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Este - Laren - blau - Eger -
Galan - blass - Stau - Marie -

Gleis

Von den oben stehenden Wör-
tern ist der Anfangsbuchstabe
zu streichen und dafür ein an-
derer Endbuchstabe hinzuzu-
fügen, sodass neue, sinnvolle
Wörter entstehen. Die an-
gehängten Buchstaben nennen
dann einen Tanz.

Im Handumdrehen

Sudoku

Visitenkarte

Silbenrätsel

Auflösung aus der vorigen Nummer

Kreuzworträtsel mit Pfiff

Schachaufgabe Nr. 25

Rechenkünstler

F. Karge
(Schwalbe 1940)

Matt in zwei Zügen.

Kontrollstellung:
Weiß: Kh4, Df3, Ta5,
e6, Lb3, h8, Sd7, Bf5
(8)

Schwarz: Kd5, Tc4, d1,
La2, Sc3, e4, Bb5, c6,
c7, h3 (10)

Schach: 1. Lb2† Le5; 2. Td6 Tb3; 
3. Td8† Kg7; 4. Tb8! Td5; 5. e4!! Weiß
gewinnt den Turm und damit leicht
die Partie.

Plattenrätsel: 1 Tarantel, 2 Milli-
bar, 3 Baseball, 4 Diogenes, 5 Fan-
dango.

Symbolrätsel:

Lustiges Silbenrätsel: 1 radioaktiv,
2 Hornbrille, 3 denkbar, 4 Kontrabass, 

Schwedenrätsel:

25

Sechs Felder in diesem Kreuzworträtsel werden schwarz. Fin-
den Sie selbst heraus, welche Felder das sind.

Waagerecht: 1 Mitglied der
Fußballelf, 5 Spitzname von
Eisenhower, 7 vereinsamt,
trostlos, 9 ausgestorb. Feuer-
länder, 10 Westgermanenvolk

Senkrecht: 1 Strand bei Ve-
nedig, 2 hinterer Schiffsmast,
3 längliche Vertiefung, 4 Wol-
ga-Zufluss, 6 engl. Schul-
stadt, 8 span. Königin † (Ko-
sename)

Aus den Silben: ale - ba - da
- de - edel - ega - et - gna - je
- ke - la - li - me - nes - poo -
pri - ron - schur - se - sham -
te - ten - u – vil - was bilde
man 11 Wörter nachstehen-
der Bedeutungen.

Die zweiten Buchstaben –
von oben nach unten – und
die fünften entgegengesetzt
gelesen – ergeben den Vor-
sitzenden einer Justizbehör-
de.

1                                               
Alaska-Inseln

2                                                  
Freiherr

3                                                  
verzeihende Güte

4                                                  
Adlige am Hof

5                                                  
Schlagwort d. Frz. Revo-
lution

6                                                  
hinweisendes Fürwort

7                                                  
kl. Gewürzmenge

8                                                  
vornehmes Einzelhaus

9                                                  
ehrloser Kerl

10
Haarwaschmittel

11
ein wenig, ein bisschen

1 2 3 4

5 6

7 8

9

10 Bert Amo
Zell

Welchen Beruf übt dieser Herr
aus?

5 Dollart, 6 Gummizelle, 7 linientreu,
8 Portale, 9 Millibar, 10 Obstbau,
11 Raubein, 12 Erhaltung = Versteue-
rung.

Kombinationsrätsel: Hoher Baum
fängt viel Wind.

Nürnberger Trichter: 1 S, 2 Se, 3 res,
4 Ster, 5 Ernst, 6 Astern, 7 Stearin, 8
Kanister.

Welche Zahlen müssen in
die weißen Felder des
Schachbretts eingesetzt
werden, damit sich waage-
recht und senkrecht, jeweils
der Reihe nach, eine schlüs-
sige Rechenaufgabe ergibt?
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Das Diagramm ist mit den
Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder
Zeile und jeder Spalte und in
jedem 3x3-Feld nur einmal
vorkommen.

Viel Vergnügen bei diesem
japanischen Rätselspaß!

G&G Dienst 25/10 – Seite 6

„Glaubst du, dass es ein Storch wirklich schafft, uns durch die
Luft zu tragen?“

Wie im richtigen Leben
„Mutti, darf ich im Bett noch

etwas lesen, bis ich einschlafe“,
bettelt Gesa. „Meinetwegen.
Aber keine Minute länger.“

★

Bittet eine Katze eine ande-
re: „Kannst du mir bis morgen
ein paar Mäuse leihen?“

★

„Natürlich freue ich mich,
dass du wieder da bist, mein
Schatz“, sagt der Ehemann
grimmig. „Aber hättest du nicht
bis Spielende warten können?“

★

Wenn ein Mann zu seiner Aus-
gewählten sagt: „Du bist mein
Ein und Alles“, dann besitzt er
vielleicht wirklich nichts.

★

„Dreimal habe ich schon ei-
nen Mann unter dem Bett mei-

ner Frau hervorgeholt, wenn ich
vom Skat nach Hause kam!“ -
„Und nun spielst du überhaupt
keinen Skat mehr?“ - „Doch!
Aber ich habe einfach die Bei-
ne vom Bett abgesägt!“

★

„Sagen Sie mal, wo fehlt's Ih-
nen denn, Frau Brosl?“ - „Ja,
was soll ich da sagen, Herr Dok-
tor. Mir fehlt's eigentlich über-
all.“ - „Soso. Da würde ich aber
gleich zu einem guten Facharzt
gehen.“

★

Susi sieht ihrer Mutter beim
Backen zu. „Warum bist du
denn so still, wenn du backst?“,
will die Kleine wissen. „Was soll
ich denn sagen?“ - „Zum Bei-
spiel: ‚Hier, Susi, hast du ein
paar Rosinen‘!“

So ein Pech!
„Wie soll ich denn mit Ihnen

Schach spielen“, beschwert sich
der Spieler bei seinem Gegner,
„wenn Sie mir dauernd die Fi-
guren wegnehmen ...?“

♠

Tante Trine ist zu Besuch da.
Klein-Erna bittet sie, etwas
Schönes in ihr neues Poesie-Al-
bum zu schreiben. Die Tante
denkt kurz nach und schreibt:
„Durch die Bäume geht ein
Wind - von deiner Tante Trine.“

♠

„Wann hast du eigentlich dei-
ne Frau kennen gelernt?“ -
„Zwei Tage nach unserer Hoch-
zeit!“

♠

Bei der Musterung sagt Han-
nes zum Stabsarzt: „Ich bin
stark kurzsichtig.“ - „Wie wol-
len Sie das beweisen?“ - „Sehen
Sie den Nagel da drüben an der
Wand?“ - „Natürlich.“ - „Ich
leider nicht!“

Bei einer Fluggesellschaft
können Frauen ihre geschäftlich
reisenden Männer zum halben
Preis begleiten. Die Gesellschaft
fragte nun alle Frauen einmal,
wie ihnen diese Reise gefallen
habe. 99,5 Prozent der Antwor-
ten lauten: „Welche Reise?“

♠

Bei Brösel läutet es an der
Tür: „Ja, bitte?“ - „Ihr Radio ist
aber zu laut.“ - „Was sagen
Sie?“ - „Ich sagte, Ihr Radio ist
zu laut.“ - „Wie bitte?“ - „Un-
verschämtheit! Ihr Radio ist zu
laut!“ - „Entschuldigung. Ich
verstehe Sie nicht, mein Radio
ist zu laut!“

♠

Meier sitzt am Frühstücks-
tisch. Seine Frau kommt aus
dem Bad und fragt: „Hast du
die Gesichtsmilch gesehen?“ -
„Nein“, sagt er, „aber eins will
ich dir sagen. Der Kaffee
schmeckt heute furchtbar!“

Künstler

„Der Name des Künstlers kommt immer unten auf das Bild
– damit man später weiß, wie herum man es aufhängen
muss!“

„Verzeih mir, Ludwig!“
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F. Karge
(Schwalbe 1940)
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Die Lösungen finden Sie auf den 
Seiten 68 und 69.
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